
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Straßburger neueste Nachrichten. Hauptausgabe.
1940-1944

1943

179 (1.7.1943) Strassburger Stadtanzeiger



STRASSBURGER STADTANZEIGER D™ ,,v>

Den toten Helden die würdige Ruhestätte
Die Führungsaufgabe der Straßburger Kreisgemeinschaft des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber -Fürsorge im Elsaß

Es ist von jeher deutsche , germani¬
sche Art gewesen , sich seiner toten
Kämpfer und Streiter durch Haltung
und Tat würdig zu ' erweisen . In Mahn¬
malen und Ehrenfriedhöfen findet diese

Bezeugung der Ehrung des Opfers sei¬
nen gestaltenden Ausdruck . - Die tiefe

Symbolik der Formgebung solcher zeit¬
losen Zeichen heldischer Verehrung ist
eine stete mahnende Verpflichtung im¬
merwährenden deutschen Opfermutes ,
deutscher Größe und deutschen Le¬
benswillens für nachfolgende Gene¬
rationen .

Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä¬
berfürsorge hat sich die Aufgabe ge¬
stellt , die Gräberstätten der Gefallenen
um Deutschlands Freiheit und Welt¬
geltung als sichtbares Zeichen seiner
Dankabstattung für den Opfertod der
Gefallenen in pflegerische Obhut zu
übernehmen und -ständig für ihre wür¬
dige Ausgestaltung zu sorgen . Ange¬
sichts der weltweiten Kriegschaupiät ^e
des Ringens von 1914/18 war dieses
Vorhaben mit fast zunächst unüber¬
windlich scheinenden Schwierigkeiten
verbunden . Wenn es trotzdem in den
Jahren nach dem ersten Weltkrieg dem
Volksbund gelang , dennoch seine hohen
Ziele zu verwirklichen , so ist das sein
bleibendes Verdienst . Die vern ihm
selbst in den Jahren des deutschen
Zerfalls der Systemzeit in fremden
Ländern , aber auch im Reichsgebiet er¬
richteten Bauten sind Künder deutschen
Heldentums jn aller Welt , sie zeugen
aber auch von deutscher Kunst und
handwerklicher Wertarbeit . Kriegs¬
gräberfürsorge bedeutet also auch ein
Stück deutscher Kulturarbeit und ist
Dienst , am deutschen Volk für die
Gegenwart und die Zukunft .

Während der rund 20jährigen Fremd¬
herrschaft im Elsaß war den verschie¬
denen großen und kleineren Ehren¬
friedhöfen und Mahnmalen leider nicht
die Pflege und Ausgestaltung zuteil ge¬
worden , die sich in dieser Hinsicht mit
den deutschen Bestrebungen und An¬
sichten vereinbaren ließen . Die ein¬
gegangenen Verpflichtungen waren von
Frankreich trotz vertraglicher Zusiche¬
rung nicht in dem Maße gehalten und

verwirklicht worden , wie es wünschens¬
wert gewesen wäre . Vernachlässigt und
zum Teil sogar verwildert schmerzten
die einzelnen Anlagen , die dem Ge¬
denken der Gefallenen gewidmet waren ,
Auge unÄ Empfinden eines jeden an¬
ständig denkenden Elsässers .

Der Gauverband Oberrhein des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür -

sorge hat inzwischen seinen Tätigkeits¬
bereich auch auf das Elsaß ausgedehnt .
Ohne Schwierigkeiten bestimmter Art
widmet er sich nach der Gründung der
Kreisgemeinschaft Straßburg , die den
ersten organisatorischen Schritt dar¬
stellte , nun der praktischen Arbeit . So

wurde beispielsweise der Ehrenfried¬
hof Sennheim in die Patenschaft des
Volksbundes genommen .

Die Kreisgemeinschaft Straßburg des
Volksbundes betreut vorläufig das ge¬
samte elsässische Gebiet . Die weitere
organisatorische Entwicklung und orga -
niche Gliederung muß zunächst der
Schaffung bestimmter Voraussetzungen
und somit noch einer späteren Zeit vor¬
behalten bleiben . Um aber bevorstehen¬
den Aufgaben jederzeit gerecht werden
zu können , sammelte Kreisgemein¬
schaftsführer Studienrat Dr . Herdt
einen eifrig tätigen ehrenamtlichen
Mitarbeiterstab um sich . So u . a . Gar -

tenbaudirektor L e i b i g als seinen
Stellvertreter und Geschäftsführer , Di¬
rektor H i 1 d und Landgerichtsdirektor
Engel , Postinspektor Raymund
Schneider und Kaufmann Karl
S c h ü 11 . In den Händen des zuletzt
genannten liegt die Werbung für die
Volksbundarbeit im Elsaß . Im Ganzen
obliegt den Männern die Verwirklichung
der Satzungsziele , deren hohem idealen
Sinn sie sich in ehrenamtlichem Auf¬
trage durch ihre praktische Mitarbeit
verschrieben haben . Im Zusammenwir¬
ken mit den Behörden wollen sie die
erinnernde Ehrung unserer für Volk
und Vaterland gefallenen deutschen
Brüder in die Tat umsetzen und beson¬
ders den Heldengedanken auch in der
Jugend wachhalten .

WalterMeyer .

Bilder aus dem Erntelager im Sundgau
Hilfreiche Kameradschaft zwischen Stadt und

Nicht ganz unbesorgt hatten die Füh¬
rerinnen der diesjährigen Erntelager im
Sundgau ihre erste Belegschaft in Emp¬
fang genommen . Zwar war alles wohl¬
vorbereitet , Ortsgruppenleiter , Orts -
frauenschaftsleiterin und Bauernführer
hatten sich im Verein alle Mühe gege¬
ben , leerstehende Wirtschaften und Ho¬
tels nett und wohnlich zu gestalten .
Blumensträuße standen auf den Schank¬
tischen , ein paar bunte Bildkarten ga¬
ben den Wänden gleich ein persönliches
Gesicht . Aber es waren halt doch aller¬
lei Frauen und Mädel , die da zusamj .
menkamen , nicht nur die Jugendgrup¬
penmädel der NS.-Frauenschaft , denen
ja seit Jahren solcher Ernteeinsatz schon
zur Gewohnheit geworden ist , nein auch
andere badische und elsässische Frauen
aus allen Berufen . Neben der Büroange¬
stellten kam die Hausgehilfin , neben
der Apothekerin die Verkäuferin , neben
der Näherin die Sekretärin , das Groß¬
stadtmädel neben der jungen Frau aus
der Kleinstadt . Die einen kamen frisch
und sportlich , die anderen schon gleich
im Dirndl , die anderen hochelegant und
zurechtgemacht . Wie würden diese Ge¬

gensätze sich in der Lagerkameradschaft
zusammenfinden , wie die ungewohnte
Landarbeit bewältigen ?

Den Mädeln selbst war nicht ganz

NSKK .-Verkehrsliilfsdienst überall bewährt
Übernahme in das offizielle Verkehrsrecht

-HEine kurz vor Beginn des gegenwär¬
tigen Krieges vom Korpsführer des
NSKK. geschaffene Einrichtung zur För¬
derung einer möglichst großen Sicher¬
heit des motorisierten Straßenverkehrs
ist nunmehr in das offizielle Verkehrs¬
recht übernommen worden . Es handelt
sich um den NSKK . - Verkehrs -
hilfsdienst , dessen Hinweistafel
jetzt als offizielles Hinweiszeichen im
Sinne der deutschen Straßenverkehrs¬
ordnung erklärt worden ist . Diese Tat¬
sache unterstreicht die Bedeutung der
erfolgreichen Arbeit , die das NSKK . mit
dem Verkehrshilfsdienst für die Allge¬
meinheit leistet .

Die Hinweistafel des als Hilfsorgani¬
sation der Polizei wirkenden NSKK.-
Verkehrshilfsdienstes ist eine recht¬
eckige weiße Tafel mit blauem Rand . Im
weißen Mittelfeld trägt sie als Sinnbild
die rote Wählerscheibe , darüber in
schwarzer Farbe das Hoheitszeichen des
NSKK. , unter der Wählerscheibe ein

rotes Kreuz auf weißem Grunde . Das

ganze Zeichen ist mit einem hellen
Leuchtrand versehen . Es bezeichnet eine
Fernsprechvermittlung . Eine Rufstelle ,
und ist in Abständen von 6 bis 8 km im
Gesamtraum des Großdeutschen Reiches
auf allen Reichsstraßen und dem größten
Teil der Landstraßen 1 . Ordnung aufge¬
stellt . Von einer so kenntlich gemachten
Rufstelle (meist Forst - und Gasthäuser ,
Post - und Tankstellen ) kann jeder Ver¬
kehrsteilnehmer und Hilfesuchende
kostenlos den NSKK.- Zonenführer an¬
rufen , der über alle notwendigen Ein¬
satzmittel verfügt und Tag und Nacht
erreichbar ist . Er vermittelt Polizei , Arzt ,
Krankenwagen , Abschleppgerät , Rotes
Kreuz , Havariekommissar usw . Beson¬
ders auf dem flachen Lande ist der
NSKK .-Verkehrshilfsdienst als schneller
Helfer bekannt . Ärzte und Hebammen
z . B . konnten mit seiner Hilfe vielfach
zur Stelle sein .

Land

mittags in der Bäckerei , die Liesel mi¬
stet den Schweinestall .
Frohe Dorfgemeinschaft

Zum Abendessen aber kommen , sie
alle wieder im Lager zusammen , und
lebhaft schwirren die hellen Stimmen
durcheinander , wenn sie nach der Post
fragen oder ihre Erlebnisse austauschen .

Fröhlich sitzen sie dann meist noch
zusammen , plaudern und . singen in den
aufsteigenden Abend hinein . Vielleicht
hat auch eine ihre Geige oder Klampfe
mitgebracht , und alle singen den lusti¬
gen Kehrreim mit . Weil sie aber den
Arbeitstag so getreulich mit ihren Bau¬
ern teilen , wollen sie auch diese besinn¬
liche Feierabendstimmung nicht für sich
allein behalten . Und so kann es gesche¬
hen , daß in der Abendstille des Dorfes
ein Volkslied aufklingt , das . die Ernte¬
helferinnen ihren Bauern singen . Rasch
öffnen sich Tür und Fenster , und die
Bauernfamilie stimmt mit ein . Kommen
die ' Mädel des Werktags zu ihren -Bau¬
ern , so finden diese am Sonntag wohl
auch einmal den Weg ins Lager , denn
sie wurden zu einem fröhlichen Dorf¬
gemeinschaftsabend mit Lied und
Stegreifspiel geladen . Ein andermal
wandert die ganze Lagergemeinschaft
sonntags hinaus durch den Sundgau
oder bis in die Vogesen ,

ParteiamtlicheBekanntmachungen
mzmmmMmsmnmm

Ortsgruppe Finkmatt . — Morgen Freitag ,
um 20 .30 Uhr , im Horst -Wessel -Saal Dienst¬
appell . Die Plätze müssen um 20.15 Uhr ein¬
genommen sein . Erscheinen ist Pflicht für alle
Politischen Leiter , einschließlich DAF ., NSV .
sowie Zellen - und Blockfrauenscb &ftsleiterin -
nen . Anzug : Uniform ; Zivil : Hakenkreuz -
armbinde . — Musau . - - Morgen Freitag , um
20.30 Uhr , Dienstappell im Saale Wandres für
alle Politischen Leiter , Angehörige der Glie¬
derungen und NS.-Frauenschaft . — Ru¬
prechtsau -Nord . - *• Morgen Freitag , um
20. 15- Uhr , Dienstappell sämtlicher Politischen
Leiter , NSV ., DAF . u . NS .-Frauenschaft im
Saale Arnold , Wörthgasse . Erscheinen ist
Pflicht . Anzug : Uniform . — liikirch . — Mor¬
gen Freitag , um 21 yhr , Dienstappelh im Saal «?

, ,Zum Sternen " in Iiikirch . Erscheinen ist
Pflicht für sämtliche tätigen und untätigen
Parteigenossen und Opferringmitglieder , NS .-'

Frauenschaft und Gliederungsführer .
Bann Straßburg 738. - Spieleinhelten . — Mu -

sik -v Fanfaren - und Spielmannszug HJ . Probe
mit Instrument am morgigen Freitag , um
19.30 Uhr , Schiffleutgasse 2K

Bei der Verdunkelung
acht ' auf Licht ,

der Fahrzeugführer
sieht dich nicht !

Die Hölderlin -Feier in Straßburg
Hermann Burte : „Rede auf Hölderlin " — Lothar Müthel als Rezitator

{
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Besuch im Kriege
Man sage nichts gegen ^ den Familien -

besucht Es gibt Tage , an denen Fami¬
lienbesuche unvermeidliche Folge¬
erscheinungen sind . Grundsätzlich soll¬
ten das freudige Ereignisse sein , aber
oft sieht man den guten Freunden oder
den getreuen Anverwandten mit einem
lachenden und mit einem weinenden
Auge entgegen . Unter ihnen befindeh
sich nämlich auch solche , die ein merk¬
würdiges Talent haben , immer dann
anzurücken , wenn man sich zu Tisch
setzen will . Natürlich heißt es dann :

„Also laßt euch nur nicht stören , nein ,
wir haben durchaus keiner ^ Hunger . . ." ,
aber schließlich halten sie doch ganz
gerne mit , um nachher auf dem Nach¬
hauseweg festzustellen , daß es zwar
nur sehr mäßig gewesen wäre , aber
man hätte doch wenigstens seine Mar¬
ken geschont .

Und hier liegt der Hase im Pfeffer ,
wie man so schön sagt . Solche Art von
Besuchen ist in Kriegszeiten , gerade¬
heraus gesagt , : eine Ungezogenheit !
Vielleicht erinnern wir uns alle wieder
eines guten Brauches aus der Zeit des
ersten Weltkrieges . Da brachte man
sich zum Kaffeebesuch seinen Kuchen
(manchmal sogar seinen Kaffee )' mit .
Und wenn man auch zum Abendbrot
bleiben wollte , dann packte Mutter die
zurechtgemachten ^Schnitten aus , die
wurden nett auf eine Platte verteilt ,
die /gastgebende Hausfrau lieferte das
„Schanzzeug " und eine Tasse Tee dazu ,
und so aß man gemeinsam , Besucher
und Besuchte , ohne daß beide das un¬
angenehme Gefühl haben mußten , sich
gegenseitig irgendwie benachteiligt zu
haben .

Warum sollten wir diese doch ganz
im Geist der Gemeinschaft liegende
Sitte nicht wieder allgemein aufleben
lassen ? Jedenfalls sei das allen denen ,
die nur allzugerne Besuche mit „mar¬
kenschonenden " Hintetgedanken ma¬
chen , ins Stammbuch geschrieben .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 22 .36 bis motxen 5 .03 Uhr .
• *

Am 26. Juni wurde die Feuerschutz ,
polizei nach der Sonnengasse gerufen ,
wo eine Kühlanlage undicht geworden
war , so daß Ammoniakgas ausströmte .
Durch entsprechende Schutzmaßnah¬
men konnte eine Gefährdung von Per¬
sonen verhindert werden . — Am 29.
J uni brach in einem Hause in der
Seifengasse ein Kellerbrand aus , der
vermutlich durch Wegwerfen einer
brennenden Zigarette entstanden war .
Durch rasches Eingreifen der Feuer¬
schutzpolizei konnte eine Ausbreitung
des Brandes verhindert werden . Der
Schaden ist gering .

Wiecfer wurde ein Gewinn von 500
RM bei der Reichslotterie für das
Kriegshilfswerk gezogen . Die glück¬
liche Gewinnerin zog in einem Lokal
bei den Gewerbslauben das „großeLos " .

*
Das Ernährungshilfswerk

( EHW . ) richtet an die Hausfrauen
von Straßburg die Bitte , die nicht
verwertbaren - Keime von Kartoffeln
nicht in die EHW .-Eimer , sondern
in die Mülleimer zu werfen .

*
In einzelnen « Geschäften wird nun¬

mehr mit der Verteilung von Speise¬
frühkartoffeln begonnen . Fer¬
ner erhalten die ortsansässigen Ver¬
braucher auf den Abschnitt 8 des
Bezugsausweises für Mangelwaren ein
halbes Kilo Obst . (Siehe amtliche
Bekanntmachung . )

*
Ihren 77 . Geburtstag begeht heute

Witwe Bauer , Bischheim , Roseng . 9 .

Rheinwasserstand vom 30 . Juni . Kon¬
stanz 422 (424 ) ; Rheinfelden 284 (296) ;
Breisach 257 (243) ; Kehl 330 (333) ; Straß¬
burg 317 (322) ; Karlsruhe 473 (480) ;
Mannheim 368 (374 ) ; Caub 233 (241 ) .

Am Dienstagabend fand im Theater
Straßburg eine gehaltvolle und
würdige Hölderlin -Feier repräsen¬
tativen Charakters statt , ?u der sich
die Hölderlin -Verehrer in erfreulich
großer Zahl eingefunden hatten . Mit¬
telpunkt der Feierstunde war Hermann
Burtes großangelegte »Rede auf Höl¬
derlin «. Wie ein Bildhauer stand der
Dichter an seinem Pplt und seine
helle , klare Stimme war der Meißel ,
mit dem er seinen Stoff formte , bis er
Gestalt wurde und ein Bildnis Hölder¬
lins entstand , frei , groß , kühn und von
allen Seiten .

Weg und Wandel des Dichters . Den¬
kers und Sehers Hölderlin zu zeichnen ,
darum ging es dem Redner . Vor hun¬
dert . Jahren ging er unter , ohne wahr
gekannt zu sein . Heute steht er unter
den Dichtern da , wie andere Dichter
unter den Menschen : unvergleichlich ,
unerreicht , der Höchste und Reinste
von allen . Man habe ! den herrlichen
Jüngling unglückselig geheißen , weil
ihn der Geist verließ , als er Mann
werden sollte . Und doch hat das
Schicksal Großes vollbracht durch die »
sen Germanen , der der glücklichen
Gaben und Lose jn Fülle besaß , dem
diese besten Geister seiner Zeit dien¬
ten , ohne es zu wissen . Daß er lange
unbekannt blieb , war . groß gesehen ,
wiederum ein Glücksfall Denn so
konnte die zudringliche Welt das reine ,
unbedingte Bild seines Innern nicht be¬
sudeln , das Bewundern und Fordern
den -leisen Befehl seiner Herrin Seele
nicht übertönen ! In allem ist er , so for -
mulierte Burte treffend , genau be¬
trachtet , von einer inneren Sicherheit ,
wie sie außer ihm nur der unbeirrbare
Goethe hatte . Diesem Ist er mehr ver¬
wandt . als irgend ein anderer : er
dankt es seinem reineren Blut , wenn

I

er den schweren , mächtigen Flug des
Meister in entscheidenden Augen¬
blicken überfliegt . Er eignet sich alles
an , weissen er bedarf , er stößt alles zu¬
rück oder aus , was ihm Ballast wäre ;
das Ganze , Eine . Heile ist seine Sache ;
Schönheit und Wahrheit der Natur sind
ihm ein und dasselbe . Der Sinn der
Welt ist ihr Sein . Er wohnt ihr mitten
im schlagenden Herzen und fühlt mit
ihr die Lust der unendlichen Harmonie
im Leben und Wandel ihres Wesens .
Sein Jenseits ruht mitten im Kern des
Diesseits und umgekehrt . Beide durch¬
dringen sich als eins , er weiß von kei¬
ner Trennung des Seienden in ein Vot¬
aus und Nachher , in ein Hüben und
Drüben : Schauen und Meinen , Dichten
und Denken fühlt und faßt er in einem
einzigen lebendigen Zuge wie Goethe !

Aus der literaturgeschichtlichen
Schau stellte der Redner sqdann Höl¬
derlin hinein in die Gegebenheiten und
Forderungen unserer Tage . Hölderlin
war ein , lebendiges , lehrendes Beispiel
für die Macht und Kraft der Rasse
Er dichtet , wie er aussieht , er empfin¬
det , wie er geht und steht , seine herr¬
liche Schrift gleicht in ihrem hohen ,
fRigelschiagenden Zuge seiner eigenen ,
ragenden , langgliederigen Gestalt . Höl -
detlin ist aber auch politischer Dichter
im höchsten Sinn des Wortes . Er denkt
des Volkes wie kein anderer .' Er fühlt
die lebensgesetzliche Einheit on Volk
und Einzelmann , er ist politischer
Mensch als ganzer Mann das ganzen
Volkes , als Herz eines Lebewesens . Er
singt und sagt davon mehr und tiefer
als irgend einer , er sieht den Dichter
nicht als eine Art höheren Lustgeber
oder Spaßmacher , Schönfärber oder
Schleierweber , neben dem Volke , son¬
dern als die singende Seele und den
sprechenden Geist aller , den Träger

des Lichtes , Gesichtes und Gerichtes ,
als subjektivster Mensch schuf er die
objektivste Satzung .

So schafft Hölderlin eine Welt in sei¬
ner Dichtung , in welche die Dinge und
Ereignisse der wirklichen Welt nur
hineinspielen , wie die Gedanken und
Taten des Tages in die Träume des
Schlafes — »es wächst schlafend des
Wortes Gewalt «, so lautet ein herr¬
liches Wort von ihm . Er hat das Zei¬
chen Gottes über sich und steht als
strahlender Vollender in der Reihe
Eckart , Luther , Leibniz , Herder ,
Goethe , im Ganzen und in jeder Ein¬
zelheit vollendet . ,

Hart hat Hölderlin gelegentlich mit
seinem Volk gehadert , hat er Gerichts¬
tag gehalten über seirie Fehler wie in
der großen Scheltrede im »Hyperion « .
Wir Deutschen von heute , mitten im
entscheidungsvollen Ringen um Sein
oder Nichtsein , antworten ihm darauf :
mögen andere Völker andere Gaben
haben , wir siind so wie wir sind , und
können nichi ^ anders . Uns hat das
Schicksal keine Glücksgüter in den
Schoß geworfen , wir müssen hart rin¬
gen und arbeiten um die Dinge des täg¬
lichen Brotes . Eines aber haben wir ,
was kein anderes Volk der Erde hat :
Wir haben einen Hölderlin ! Und ein
Volk , das imstande ist , einen solchen
Dichter hervorzubringen , ist reich vor
allen anderen Völkern der Erde .

Wir in Straßburg , so beschloß Her¬
mann Burte seine schönen Worte ,
empfinden das Andenken Hölderlins
besonders lebendig . Wie ein Münster¬
turm , ein versteinerter Springbrun¬
nen des Blutes , hoch erhaben über dem
Geräusch der Tagesarbeit und doch
mitten drinnen fest verwurzelt steht
die Gestalt des Dichters in seinem Volk .
Ja , Hölderlin hat das ganze Volk im
Leibe , er ist der Sänger der deutschen
Zukunft und Ewigkeit , die singende
Flamme , die vor dem Volke herwan¬
delt , götterhaft ewig , weil er den Ur¬

wohl in ihrer Haut . Manche von l
hatte noch kaum in ihrem Leben eine
Hacke oder auch nur -einen Kochlöffel in
der Hand gehabt . Die eine fürchtete , ihr
büromüder Körper sei der Arbeit auf
dem Feld nicht gewachsen , die andere
hatte Angst , gerade im Bauernhaushalt
eingesetzt zu werden und sich dann mit
ihren geringen Kochkenntriissen zu bla¬
mieren , die Dritte wiederum hatte über¬
haupt eine große Scheu , y/ie sie sich
unter den Bauern benehmen sollte . Und
dann war da das Nesthäckchen , das jetzt
schon mit den Heimwehtränen kämpfte .

Und noch eine Gruppe sah den neuen
Erntelagern mit gemischten Gefühlen
entgegen . Das waren die Bauern selbst ,
zu deren Entlastung die Mädel doch ge¬
rade kamen . Aber was soll sich so ein
Sundgauerbauer unter einem Erntelager
vorstellen ? Hilfe versprachen sie sich
von so einem „Ferienkind " und zimper¬
lichen „Stadtfräulein " nicht viel , nur
einen Esser mehr und einen Menschen ,
der einem im Wege herumstehen werde .

Frisch zugepackt , und alles geht gut
Aber wie rasch waren diese Hemmun¬

gen allerseits verschwunden ! Nach den
Begrüßungsworten von Kreisbauernfüh -
rer und Jugendgruppenführerin wußten
alle , worum es geht . Bei den Erntehel¬
ferinnen tat die Kameradschaft das
übrige : Jugendgruppenmädel unter
ihnen erzählten gleich am Beispiel der
letztjährigen Lager , wie man es halten
müsse . „Puder und Schminke könnt ihr
euch sparen '*

, sagten sie zu den Neulin¬

gen , sonst läuft euch , wenn der Schweiß
fließt , eine schöne bunte Brüh übers Ge¬
sicht . Und zieht nur gleich die derben
Schuh und die Schürzen an , denn der
Acker ist kein , Parkett .

Als die Bauern erst merkten , daß die
Erntehelferinnen fest zupacken konnten
und willig jede Arbeit mit ihnen teilten ,
war alles ein Herz und eine Seele .

Heute gehören in Oltingen , Grenzin¬
gen und Dammerkirch die Erntehelferin¬
nen schon zum Dorfbild . Man sieht sie
draußen auf dem Feld beim Rüben¬
stupfen , beim Kartoffelhacken und beim
Heuen . Man trifft sie auf der Dorf -
straJJe , die Bauernkinder an der Hand .
Man findet sie mit hochroten Wangen
am Küchenherd oder mit dem Putzlap¬
pen auf dem Boden knieend . Die eine
schiebt gerade das selbstgeknetete Brot
in den Backofen , die andere hat einen
Korb voll Strumpfinvaliden und Flick¬
wäsche vor sich stehen . Rosel verkauft

sang des Anfangs in den Kampfgesang
des Tages und in den Jubelsang des
Sieges bindet . Der Wunschtraum des
Jünglings wird heute zur Wahrschau
der kommenden Männer , >sein Wort
wird Tat , seine Welt Gestalt !

•
Die schwere Aufgabe , Hölderlins

Dichterwort Gestalt und leibliche Ge¬
walt werden zu lassen , hatte der
Generalintendant des Wiener Burg¬
theaters , Lothar Müthel , übernom¬
men . Er -sprach Hölderlins glühende
Verse des hymnischen Höhenflugs :
Hyperions »Schicksalslied « :

»Ihr wandelt droben im Licht
auf weichem Böden , seligeGenien !.. .« ,

das grandiose Gedicht » Der Rhein « mit
seinen seherischen Naturmythen :

»Ein Rätsel ist Reinentsprungenes .
Auch der Gesang kaum darf es ent¬

hüllen .
Denn wie du anfingst , wirst du

bleiben ,
So viel auch wirket die Not
Und die Zucht ; das meiste nämlich
vermag die Geburt ,
Und der Lichtstrahl , der
Dem Neugeborenen begegnet . . .« .

/ das wehmutgetränkte Gedicht » Mein
Eigentum «, efn ganz persönliches ,
ahnungsvolles Bekenntnis , in dem deß
Dichters Sehnen nach Ruhe und blei¬
bender Stätte sich ausspricht :

» Ihr segnet gütig über jedem Sterb¬
lichen ,

Ihr Himmelskräfte , jedem sein Eigen¬
tum ,

O segnet meines auch , und daß zu
Frühe die Parze den Traum nicht

ende .«
Den »Gesang der Deutschen « mit den

Eingangsversen , in denen Hölderlin
sein deutsches Bekenntnis ablegt :
»O heilig Herz der Völker , o Vater¬

land ! - ,
Allduldend , gleich der schweigenden

Mutter Erde ,
Und allverkannt , wenn schon aus

deiner Tiefe die Fremden ihr Bestes
haben !«,

Das Gedicht »Der Zeitgeist « , das wie
ein Schrei zum Himmel dringt , den
»Tod fürs Vaterland « , in dem der Hel¬
dentod des Soldaten seine höchste
Verherrlichung gefunden hat und als
Abschluß die Hymne »Dem Genius der
Kühnheit « , rauschend von heroischem
Geist , Verse wie Blitze schleudert und
endet :

»Verlaß mit deinem Götterschilde ,
Verlaß , o du der Kühnen Genius !
Die Unschuld nie . Gewinne dir und

bilde »
Das Herz der Jünglinge mit Siegs -

genuü !
O säume nicht ! ermahne , strafe ,

siege !
Und sichre stets der Wahrheit Maje¬

stät ,
Bis aus der Zeit geheimnisvoller

Wiege
Des Himmels Kind , der ewge Friede ,

geht !«
Das so ins innere Bewußtsein geru¬

fene Dichterwort empfing Rundung
und Steigerung durch die Macht der 1
Musik . Hugo Hermanns markante
Heroische Ouvertüre »Der ; Tod des
Empedokles « als Auftakt und Robert
Schumanns »Genoveva «- Ouvertüre , ge¬
spielt vom Orchster des Theaters
Straßburg unter Leitung von General¬
musikdirektor Hans R o s b a u d gaben
der ganzen Feier den weihevollen
Rahmen . Hanns Reich

Freilichtkonzerte auf klassischem
TJoden . Im antiken Theater des Hero -
des Attikus in Athen wurde ein Kon¬
zert für die deutsche und italienische
Wehrmacht durchgeführt . Unter Lei¬
tung von Hans Hörner spielte das grie¬
chische Staatsorchester Smetanas
„Moldau " , die vierte Sinfonie in e-moll
von Brahms und Mozarts „Kleine
Nachtmusik " und konnte großen Bei¬
fall ernten .

1 )



Familien - Anzeigen
Ihre Verlobung geben bekannt

Lotte Funcke , Otto Bliekle , Straß
bürg , Lützelsteiner Str . 7, Ingwer
ler stra ße 12, 3. ^ li 1943^ [I

Ihre Verlobung geben bekannt : Luise
Gutedel u . Ignatz Riedinger , Ma
trosenobergefr ., z . Z . b . d . Kriegs
marine . Gundershofen Eis ., Eber

_ badvNeckar , 1. Juli 1945. (4555
Für die viel . Blumenspenden , Glück

wünsche u . Geschenke anl . uns
Verlobung sprechen wir hiermit
a ' ien uns besten Dank aus . Maria
Schreyer , Genter Ring 15, Gustav
Meschberger , z . Z. Wehrmacht

Jn den frühen Morgenstun¬
den des 22. }uni 1943 ver¬
schied in Krefeld durch

Feindeinwirkung meine treue Le¬
benskameradin , unsere herzens¬
gute , Mutter ,

Frau Marie Kellendonk
qeb . Rotter . Wer sie kannte ,
weiß , was wir verloren . Ihr Le¬
ben war nur Liebe , Mühe und
Arbeit . Nun ist sie mit ihren
Osten gefallenen Söhnen Alfr^ J
und Heinrich im Tode vereint .

In tiefer Trauer : Hans Kellen¬
donk u. Tochter Gertrud , z . Z .
Straßburg , Neufeidstr . 40, und
Familie Rotter , Neufeidstr . 40 .

Beerdig . : Freitag , 2 . 3uli , vorm .
10.30 Uhr, in Neudorf r von der
kath . Kirche St . Aloysius aus .

Berichtigung
Beerdigung von (15815

Johann Herrmann
Donnerstag , 1 . Juli , 14 Uhr , vom
Trauerhause , Straßbg . -Oberhaus¬
bergen , Reebgasse 13, aus . ,

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige unseren guten Vater ,
Schwiegervater , Großvater und
Onkel ,

Johann Andres
am 29 . Juni , nach langem , mit
großer Geduld ertragenem Lei¬
den , im Alter von 73 J ., zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Strasburg , Feggasse 20 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Johann , Karl, Georg Andres u.
Verwandte .

Beerdig . : Freitag , 2. Juli , 2 Uhr ,
vom Bürgerspital aus , im engsten
Familienkreise . (15945

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen
lieben Gatten , unseren guten ,
treusorgenden Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Urgroßvater ,
Bruder , Schwager , Onkel u . Vetter

Josef Kammerer
Werkmeister , plötzlich u . uner¬
wartet , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , in seinem 70 .
Lebensj ., zu sich gerufen hat . y .
Straßburg -Ruprechtsau ,
Wanzenauer Straße 58 a .

Die tieftrauernd . Hinterblieb . :
Familien Kammerer , Bock . Ne -
winger . (45676

Beerdig . : Freitag , 2. Juli , vorm
10 30 U. , Im engst . Familienkreis .

Freunden und Bekannten die
schmerzl . Mitteilung , daß Gott
der Allmächtige meinen innigst
geliebten Gatten , unseren guten
Vater , Bruder , Schwagen u . Onkel

Ludwig Schwinte
Technisch . Zeichner , nach kurzer
Krankheit , plötzlich u . unerwartet
im Alter von 57 J ., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Schirmeck -Straßburg , 30 . Juni 1943
ludwiashafener Straße "9̂.

In tiefer Trauer : Fam . Schwinte .
Beerdig . : Freitag , 2. 3uli , vorm
8 Uhr,/^vom Trauerhause aus .
CdZ . im Elsaß , Abt . f. Bauwesen -
Kataster u . Vermessung verliert
mit dem Verstorb . einen treuen
u - pflichtbewußten Beamten . Die
Verwaltung wird demselben ein
ehrendes Gedenken bewahren .
Laugle , Oberregierungsvermes -
sungsrat .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige meinen lieben Gat¬
ten , unseren lieben , guten Vater ,
Schwiegervater , Bruder , Schwa¬
ger u . Onkel ,

Karl Haubensack
am 30. Juni , nach kurzem Leiden ,
im Alter von 70 0 ., zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Schlettstadt , Tabakgasse 6 .

In tiefer Trauer : Familie ^ Hau-
bensack und Verwandte .

Beerdig . : Freitag , 2 . Juli , nachm .
2.30 Uhr, vom Trauerhause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
unser lieber Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder und
Onkel ,

Albert Wehinger
nach kurzer Krankheit , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten ,
im Alter von 73 J ., sanft ent¬
schlafen ist .
Hagenau , Gartenweg 9.

In tiefer Trauer : Familien We¬
hinger , Schwitzer , Leroy , Hoer -
nel u . sämtl . Anverwandte .

Beerdig . : Samstag , .3 . Juli , 9 .45 U.,
von der Leichenhalle aus . (4554

: reunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige meine innigstge -
liebte , treusorgende Gattin , uns .
gute , lebensfrohe Mutter , unser
unvergeßliches Großmütterchen
u . Tante ,

Frau Anna Jaegert
geb . Hey !, nach kurzem Leiden ,
im Alter von 77 J ., am 30^ Juni
1943 , versehen mit den Kl. Sterbe¬
sakramenten , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Schlettstadt , Forbach , Nlmos ,
Klein -Rosseln .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familier* Jaegert , Acker , Reibet ,
Heil .

Beerdig . : Freitag , 2 . Juli , vorm .
10 Uhr , vom Trauerhause , Schlett¬
stadt , Bibliothekgasse 6, aus .
Andacht : Dpnnerstag , um 6 Uhr
abends , St . Georg .

Nach kurzer Krankheit verstarb
im Krankenhaus in Kolmar meine
geliebte Frau , unser aller herz¬
liebstes Muttele ,

Frau Maria Pflüger
geb . Schweizer . Immer liebend ,
immer sorgend und • immer ver¬
zeihend , so wird sie nach ihrem
Fortgang im Geiste unter uns und
um uns sein .
Y 17. 2. 1905 , 1 30 . 6. 1943 .
Schlettstadt/Els ., ludwlgsburg u .
Kassel .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Justus Pflüger , Hatßptm . d . Gen¬
darmerie u . ff -HaCr^ tsturmführer
im Osten , Rosemarie , Konrad u .
Folkhart , Kinder .

Einäscherung : Freitag , 2. Juni 43,
in Freiburg . (45697

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme anläßl . der Beerdi¬
gung unseres lieb . Verstorbenen ,
Joseph Regisser , sprechen wir
allen unseren innigst . Dank aus ,
insb . dem NSRL-, Sportgau Straß¬
burg , allen Ruderkameraden , so¬
wie d . Berufskameraden d . Edrog .
Frau Wwe . J . Regisser . (15642

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme anl . der Beerdiguna
uns . lieb . Verstorb ., Karl Stoeff -
ler , sprechen wir allen uns . innig¬
sten Dank aus , insbes . der Ver¬
brauchergenossenschaft , den Leh¬
rern vorv Bischheim , den Gemein¬
debeamten sowie seinen treuen
Kameraden . Familie Stoeffler ,
Bischheim . (45613

Für die innige Anteilnahme an
dem schmerzlich . Verlust unserer
allzufrüh Heimgegangenen , Frau
Wwe . Maria Freyd geb . Barbe ,
sprechen wir allen unseren herz¬
lichen Dank aus . M. Freyd , Mols¬
heim . (45627

Amtliche Anzeigen

Ausgabe von SpeisefrühkartoffelnMit der Verteilung von Speisefrühkartoffeln wird nunmehr begonnen .
Vorerst kommen nur in einzelnen Geschäften Frühkartoffeln , je nach
Anfall , nach und nach , zur Ausgabe . Diese Geschäfte bringen dies durch
Aushängeschild der Bevölkerung zur Kenntnis . Demnach erhalten die
ortsansässigen Verbraucher des Stadtbezirks Straßburg 2 kg Speisefrüh -
kartoff <?ln auf den Abschnitt 7 des Bezugsausweises für Mangelwaren .
Die Kleinverteiler haben die abgetrennten Abschnitte , gebündelt zu 50,dem Ernährungsamt B, hier , Hoher Steg 4, zur Verrechnuqg gegen einen
Bezugschein einzureichen . Der Oberbürgermeister . I. V. : Dr . Schmidt ,
k . Beigeordneter . (45695

Ausgabe von Obst
Die ortsansässigen Verbraucher des Stadtbezirks Straßburg erhalten ,

je nach Anfall , auf den Abschnitt 8 des Bezugsausweises für Mangelwaren*/i kg Obst . Der Bezug erfolgt bei den für Obst und Gemüse eingetra¬
genen Kiteinverteilern Ein entsprechender Vermerk ist jeweils durch den
Verteiler im Haushaltsausweis vorzunehmen . Die Ausgabe ist durch
Nummernaufruf auf einem Aushängeschild der Bevölkerung zur Kenntnis
zu bringe n . Der Oberbür germeister . I. V. : Dr . Schmidt , k . Beigeordneter .

Fischverteilung
Heute , Donnerstag , von 9—20 Uhr,

und morgen Freitag , von 9—13 Uhr,
findet eine Ausgabe von Fischen auf
folgende Nummern statt :
Andreß , Neuer Markt . . . ?t '1 501—13 300
Brucker , Alter Kornmarkt 9 001— 10 40n
Hamm , Züricher Straße . . 5 001— 5 800
Hoffet , Neuer Markt 2 301—2 600
Honold , Schiltigheim 9 001— 10 400
Kreuz , Rabenhalle 7 401— 8 800
lauth , Neudorf 10 301—12 000
loeb , Bruderhofgasse . . 2 301— 2 600
Mathis , Alter Bahnhof . . 4 201— 4 900
Reinbolt -Barnewitz * 6 001— 7 200
Schmitt , Metzgerstraße . . 4 201— 4 900
Steiner , Neukirchplatz . . 7 901— 9 700
Stern , Meisengasse 9 001—10 400
Wild , Rabenhalle 2 301— 2 500
Wolf», Steinstraße 2 801— 3 300

Gaststätten (Fische ) T66—186 bei
Brucker , Alter Kornmarkt und 187—216
bei Kreuz, _ Rabenhalle , ferner für
Neudorf bei Lauth 11—45, sowie bei
Honold , Schiltigheim wie üblich .
Versorgungsberechtigte , die ihre An¬
sprüche nicht geltend machen , müs¬
sen sich bis zum nächsten Aufruf
ihrer Nummer gedulden . Papier mit¬
zubringen ist heute für jedermann
unbedingte Pflicht ! Rabenhalle ist
geöffnet von 7—18 Uhr .
Ehescheidung Baumann -Matter . Laut

rechtskräftig . Urteil des Landgerichts
Straßbure v . 12. Mai 1943 (IR 351/41 )
wurde in dachen der Frau Anna Maria
Katharina Raumann , gebor . Matter ,
wohnhaft in Waltenheim Nr . 92, K' ä -
gerin . vertreten durch Rechtsanwalt
Dr . K . Rjegert , Straßburg , geg . Georg
Raumann . Hilfszimmerer , z. Z. beim
Tiefbauzug Hanelfeck im Kriegsein -
satz , die am 23 . November 1940 vor
dem Standesamt in Waltenheim ge¬
schlossene Ehe auite 11einigem Ver¬
schulden ' des Ehemannes geschieden .
Für richtigen Auszug : Dr . Rlegert -,
Rechtsanwalt . (45647

Versteigerungen
Versteigerung . Am Freitag , den 2 . Juli

1943, nachm . 3 Uhr , versteigert der
Unterzeichnete in Lampertheim vor
dem Anwesen Poststr . Nr. 214 (Nähe
Rahnhof Mundolsheim ) im Auftrage
des H. Landkommissars des Kreises
Straßburg ( Abt . Volks - u . reichsfdl .
Vermögen ) verschied . Haushaltung «
gegenstände gew. Art .. Barzahl . 10%
Aufgeld . E . Stauffer , Gerichtsvollzie¬
her in Straßburg Schiltigheim . (45594

Freiwillige Versteigerung . Äm Freitag ,
den 2. Juli 43 , vormittags 9 Uhr , ver¬
steigere ich freiwillig gegen Barzah¬
lung für einen Dritten in der Firma
Seegmüller , Tribunalgasse in Straß
bürg , die nachgen . Haushaltungs
gegenstände : 2 Bettstellen mit Pat .-
Rost , 1 eisern . Rett , 1 Polstersessel ,
2 schöne Wandtafeln , 1 Spirituskocher
sow . verschied . Küchengeschirr u - dgl .
Der beauftragte Gerichtsvollzieher :
A. Zoog. (4*675

Mittlerer Industriebetrieb Süddeutsch
lands sacht zur Lösung interessanter
Aufgaben zum baldigen Eintritt in
Dauerstellung : 1 Konstrukteur für
Maschinen - und Apparatebau , 1 Kon¬
strukteur für Werkzeugbau , insbe
sondere für spanlose Verformung
1 Refa - Ingenieur mit Erfahrung iE
spanabhebender u . spanloser Verfor¬
mung , 1 Refa-Mann für d . Fertigungs .
Planung , 2 Teilkonstrukteure und
3 techn . Zeichner (Zeichnerinnen ;
Au&führl . Bewerbungen mit üblich .
Unterlagen , frühesten Eintrittster¬
min unt . R 33 836 an die Str . N . N .

Wachmänner für den Einsatz in Finn
land sofort gesucht . Rüstige Männer ,auch gesetzten Alters , werden einge¬
stellt gegen Tariflohn ^ Trennungsz -u
läge , freie Unterkunft und Verpfleg
nebst Bekleidung . Bewerbungen an
Wachbereitschaft Heidelberg , Haupt .
Straße 78. Telefon 4960 , Personal
abteijung . (45 605

Kfm. Lehrling für -hiesige Großhandlg .
«of. gesucht . Angebote unt . N 33 825 .

Lehrling für kaufm . Büro in Straßburg
gesucht . Zuschriften unter 15 717 .

Feinmechanikerlehrling zum bald . Ein¬
tritt gesucht . E . Metzdorf , Büroma¬
schinen , Landauer Straße 2 . (15628

Zwei kräftige Lehrlinge für Holzwerk¬
zeugfabrik (Schreiner ) sof . od. spät ,
gesucht . Gründl . Ausbildg . fcugesich.
Zuschr . unt . 15 578 an die Str . N . N .

Kraft . Junge als Gärtnerlehrling kann
sof . eintr . bei Georg Bauer , Schlett¬
stadt , Ebersheiroer Straße 39. (2688

Kochlehriing kann eintreten . Hotel
Christoph , Bahnhof platz 15 . (15 563

Bäckerlehrling sof . gesucht . A. Blasch ,
Zab ern , Adolf Hitler St^ aße 79. (59 733

Tüchtiger Röhrenfachmann als Abtlgs . -
Leiter für Innendienst , 1 Sekretärin ,
2 perf . Stenotypistinnen baldmögl . f .
hiesige Vertriebsgesellschaft ges . Be-
werb . m . Lebenlf . . Zeugn .-Absehr . u .
Geh . -Anspr . unt . M 33 845 an d. N. N .

Selbständ . Buchhalter ( in) zum sofort .
Eintritt in Dauerstellung ges . Karl
Hummel , Großparfümerie u . Friseur
bedarf , Große Renngasäe 3 . (45 596

Buohhalt .-Stenotypistin wünscht Stell«
in Strasburg , Mülhausen od . Kolmar ,
Angebot e unter 15 670 an die N . N,

Stenotypistin übernimmt Abendbeschäf
ti gung . Zuschrif ten unter 15 713 .

3 junge Damen such. Abendbeschäftig
l -2raal wöch. (Masch. -Schreib ., Büro
arbe ite n) . Zuschriften unter H 34 042,

Halbtagsstelle von jg . Dame für Büro
(Hotel ) gesucht . Zuschrift , u . 15 711

Zahnärztl . Helferin , Wn 4. Berufsjahr
28 J . alt , sucht In Straßburg eine ge
eign . Stellung . Angeb . unt . L 34 045.

Lehrstelle als Damenschneiderin für m .
Tochter gesucht . Zuschrift , u . 15 844.

Junge Frau sucht Aushilfe in Küche . —,Hermann , Goldgießen 17 . ( 15638
Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualität *
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief
Illustr . LieferJiste verfügt ). Ankauf
gebr . Masch. Eby & Hcffmann , Karls
ruh e , Mark grafe nst r . 32. Ruh 86 56.

Briefmarkensammlung : Baden , Bayern ,
Preußen , Sachsen , Württembg . (Kat .
2100 RM) f . 1000 RM . Zuschr . u. 15926 .

Franka -Akkumulatoren liefert ab Lag
Theodor Engler , Straßburg/E ., Weiß
turmst ra ße 31 , Fernru f 2 18 62 . ( 13792

Mähmaschine , in neuwertigem Zustand ,
ganz wenig gebraucht , umständehalb .
zum Preise von 320,- RM zu verkauf ,
Albert Lorenz , Oberweier h/Bühl/Bad

Schöne Landauer -Kutsche in gutem Zu
stand 700,- RM zu verkf . Andlauer ,
Rosheim Nr . 214 . ( 15851

Koch od . Köchin für Ausländerlager so¬
fort gesucht , Bewerb . unt . Y 33 812 .

Kaffeekoch (Köchin ) sof , ges . Hotel
Christoph , Bahnhofplatz 15. (15 564

Pförtner für Industriebetrieb in Bisch¬
heim mit Werk Wohnung gesucht ; An¬
gebote unt . K 34 059 an d . Str . N . N .

Frau für Küche od . Invalide zum Kar
toffelscbälen sowie Büfettbursche u .
Kochlehrling ges . Schirmanns f Gast¬
stätte , Straße des 19. Juni . (45 618

Kontoristin mit Schreibmasch . Kennt¬
nissen f . leichte Büroarbeit v. Groß
handlung sofort gesucht . — Angebote
unter T 33 830 an die Straßb . N . N .

Fräulein , Anfängerin od . Lehrmädchen ,für kaufm . Büro (Lebensmittelbr .) , f .
Straßburg gesucht . Zusc.hr . u . 15 716 .

Anfängerin für Büro von hiefeiger Groß
handlung sof, ges . Angeb. U.-L33 823 .

Jünger . Mädchen für Büro gesucht . —
Großmälzerei Eisgruben . Auf den Eis -

_ gruben Nr . 7 B . (45662
Näherin f . Hotelbettwäsche ganze od .

halbe Tage ges . Münsterplatz 12, l . St .
Stepperin zur Anfert . t . Lederstückel¬

taschen . evtl . Heimarbeiterin ges .
Zuschriften unter 15 654 an die N . N .

Offene Stellen
Techniker , Chemotechniker oder Labo¬

rant a . d . Hüttenindustrie , auch Glas¬
industrie od . Keramik , als Betr .-As¬
sistent f . Elektroschmelzwerk sofort
ges . n . d . Hoehrhein . Freie 4-Z. Whg.
ohne Tauseh vorh . Zuschr . u . 13 723.

Buchhalter für halbe Tage od . einige
Stunden abends gesucht . Angebote
unter H 34 057 an die Str . N . N .

Kraftfahrer für LKW . (Holzgeneratnr ) ,
wohnhaft in Bischheiim od . Umgebg . ,
sof . ges . Ang . unt . J 34058 an N . N .

Herrenfriseur sofort ges . Auf Wunsch
Kost u . Wohnung im Haus . — Josef

Simon , Gaggenau , Karl -Kohlbecker -
Straße 11 (Murgtal ) . (45 638

Zuverl . Mann f . Nachtwache ges Stadt¬
zentrum . Gute Schlafgelegenht . steht
aur Verfügung . Angebote u . F 33 840.

Suche Arbeiterinnen zum Handschuh¬
häkeln und Filet -Dauerarbe .it . An¬
schrift erfr . u , A 15 807 an d. N. N .

W . Bach , Marlen -
(15789

Flickerin gesucht .
. heimer Straße 5.
Dauernde Beschäftigung f . Handschuh -

2 Handwagen 100, - u. 50, - RM. zu verk .
Henning , Steinstraße 20. ( 15780

Polierte Bettstelle ohne Ros«t u . Nacht ,
tisch mit Marmor 30, - RM zu verkf .
Grückert , Dürckheimstr . 8. ( 15771

Divan m.it Roßh . u . Decke 105,-, 2tür .
Hausapotheke (Mahag .) 25,- RM zu
verk . Huntannstr . 12, 1. St., rechts

Mehr . Oelbilder z. vk . Georg Hoff.mann v
Kreuzg . 12, III ., Hth . , b . Stephanspl .

Konzertflügel 1800, -, 2 Bücherregale je
100, -, bl . Kinderwagen 50,- RM zu vk
Anschrift erfragen unter A 15 833.

Guterh , Konzertzither zu verk . 70, - RM .
Zuschriften unter 15 794 an die N . N,

Radio, u . Elektroartikel ! 20 Potentio
meter 550 Ohm , 20 Beeherkontensa .tr»
ren 4 Mf , 20 Klingeldrücker , 2polig
Ges . -Preis 100, , RM. Zu-s. p , Nachn ,
Angebote unter D 34 038 an die N . N.

H-Anzug , gr . starke Figur , 100,- RM zu
verkaufen . Angebote unter 15 793 .

Schwarzes Kleid , Gr . 42 -44, 75, - RM zu
verkaufen . Zuschriften unter 15 868.

Getr . Hose , mittl . Gr ., 15 -, getr . Jacke ,mttl . Gr ., 15, - zu vk. Zuschr . u . 15761 .
Schwarze Hose , Weste u . Rock 100, -,schöne Kuckucksuhr 50, - RM zu verk .

Neudf ., Schluthfeld r̂eg 106, 1. Stock .
Badeknstüm , dkl . , kl . Größe 15, -, 1 P.

Herr ^nschuhe , Größe 3SVi 15,-, weiße
Herr . -Tennishose , mittl . Größe , 20, -
Flanell -Tennisbose , mittl . Größe , 40,
RM zu verik . Zuschriften unter 1-5 808

D.-Strohhut , ganz neu , 19, - RM zu verk .
Anschrift erfragen unter A 15 852 .

Dunkle Uebergardinen , gefütt ., 50, - RM ,
Holzkoffer 20, - RM, neue \ fm . Bücher
in Leinen , 6 Bde ., 40, . RM zu verkf .
Zuschriften unter 15 8-54 an die N . N .

Münzensammlung zu verkauf . Zuschrift ,
unter 15 821 an die Straßburg . N . N.

Heiraten
Mann, rüst ., 50 J ., sucht Bek . m . Frau

od . Witwe zw. 40 n. 50 J . zw . spät .
Heirat . Zuschriften unter 15 653 .

häklerinnen (können auch angelernt cjF " ®e^m ' wünscht Bek .
werden ) . —- Sutter ,
Scherrgasse Nr . 7 .

Schiltigheiim
( 15806

Straßenbahnschaffnerinnen für tägl . u
halbtägl .

^Leistungen werden noch bei
d*n Straßburger Verkehrsbetrieben
eingestellt . Vorzustell werktags 8-12
bei der Betriebsleitg ., Verwaltungs¬
gebäude der S .V. B ., Straßburg , Kro¬
nenburg , WÖlfelinstraße (früher Beim
Güterbahnhof ) , Straße nbahn linie 5/15 ,

Gewandte Verkäuferinnen für unsere
Zeitungskioske ges . Pressevertrieb
und W>rbedienst , Schuler & Sohn ,
Straßburg , 8t . -Michaels -Gasae 7 .

Junges Mädchen für Botengänge für
Sam.st . nachm . sof . ges . Vorst . Sams¬
tag morgen . Erfrag , unt . A 15 626 .

Zuverläss . Frau zum Saalreinigen sowie
Platzanweiserinnen sofort gesucht .
Filmthea ter , Zabern . (59734

Tücht . Lehrmädchen sowie Junge Ver
käuferin gesucht . Konditorei , Straße
des 19. Juni Nr . 35. (15845

Lehrmädchen als Ladenangestellte für
gut . Geschäftszw . ges . Vorstell , durch
Eltern ' b . E . Joos , Färberei , Wäscherei ,
Aufmasc hanstatt ; Studentenplatz 11,

Frau oder Fräulein in meinen Land¬
haushalt gesucht , nicht unter 45 J .
die kochen kann , mit allen Haus¬
arbeiten vertraut , umsichtig u- zu
verlässig ist , in Dauerstellung . Frau
Gertrud Schumacher , NeuofTsteln
(Pfalz ) . (45 617

Frau oder Mädchen (nicht unter 45 J .) ,
für Zimmer u . Küche sofort gesucht ,
Hagenau . Hotel National . (65 683

Haushälterin in frauenl . Haushalt sof .
oder spät . ges . Angebote u . 8 33 986 .

Haushälterin v. berufst , alleinst . Frau
mit einem Kinde sofort gesucht . —
Zuschriften unter 15 624 an die N . N

Tücht . Mädchen od . junge Frau sof .
gesucht . Hotel Goetzmann , Sta.mbach
(Kreis Zabern ) . (59 732

Hausmädchen sofort gesucht .
Metzgerstraße Nr . 4.

Hatton ,
(15811

2 Dienstmädchen u . 1 Küchenaushilfe z .
1. Juli 1943 gesucht . -- Fremdenheim
Witwe Donat , Hobwald (Elsaß ) . (2700

Alleinsteh . Frau üb . 45 Jahre aufs Land
als Haushälterin gesucht . Erfr . Neu
dorf , St^ Urban 20, 1. Stock . (15662

Alleinsteh . Frau für Mithilfe in Küche
sof . ges . P . Wurtz , Gasth . Z . Sternen ,
Iiikirch , Mülhause r Straße 133. (15577

Aelt . Frau zum Geschirrspülen täglich
vnn 12 bis 14 Uhr gesucht . Gessner ,
Gold-schmiedgas ^e 1, 3. Stock . (15614

Pflichtjahrmädchen z . August gesucht .
Zuschriften unter 15 660 an die, N . N .

Saub . Frau f . leieht . St.undenplatz um¬
gehend ges . Hindenburgstr . 18, II .

Stundenfrau , tägl . 2—3 Std ., sof . ges .
Löchert , Marbacheasse 3. (15 730

Saub , Stundenfrau gesucht in Haush .,
wn Frau berufst ., 2 -3 Vorm . wöchtl .
Vorz. 12-2 . Braun , Niklaustaden 8, I .

Stellengesuche
Sprachkund . Hotelfachmann sucht Ver¬

trauensposten . eventl . als Verwalter .Geschäftsreisender , Hausmeister . An¬
gebote unter M 34 046 an die N . N .

Jg . Mann mit Führerschein III sucht
Beschäft . , gl . welch . Art , v. 2. -10. VII .
Angebote unter \ 15 920 an die N. N.

Pförtnerstelle m . 3-Zim .-Wohn . gesucht .
Zuschriften unter 15 810 an die N. N.

Sekretärin sucht neuen interessanten
Wirkungskreis . Gute Allgemeinbildg .,
selbst . Korrespondentin , diktatsicher
im Maschinenschreiben . — Angebote
unter 15 763 an die Straßburg . N . N .

nrit älterem Herrn zw . spät . Heirat .
Zuschriften unter 15 639 an die N . N.

Arbeiter , 60 Jahre , wünscht Heirat mit
häuslicher Lebensgefährtin . Zuschrift ,
unter 15 636 an die Straßburg . N . N.

Theater Straßbnrg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Donnerstag , 1. Juli , 19 Uhr : » Boh6me«

Ende 21 .30 Uhr.
Freitag . 2. Juli , 19 Uhr : »Zar und Zim

mermann «. Ende gegen 22 Uhr .Samstag , 3 . JuJi, 19 Uhr : »Wiener
Blut «: Ende gegen 21 .30 Uhr .

Sonntag , 4. Juli , 18.30 Uhr : » Die Hooh.
zeit des Figaro «. Ende 22 Uhr.

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Freitag , 2 . Juli , 19 Uhr : ErstaufTührg

» Versprich mir niohts «. E. nach 21 U.
Siamstag , 3. JuJi , 19 Uhr : »Liebes

briefe «. Ende 21 .30 Uhr.
Sonntag , 4 . Juli , 19 Uhr : »Versprich

mir nichts «. Ende nach 21 .30 Uhr
Filmtheater

U .T . : 2. Woche : »Die große Hummer «.
Jugendfrei . 2.30* 5 .00 und 7 .30 Uhr.

RHEINGOLD : 2. Woche : La Jana :
» Menschen vom Varietft «. Jugendvbt .
2 .30, 5,00 , 7,30 Uhr.

UFA -CAPITOL : 2. Woche : »Der ewige
Klang «. JTerra -Film mdt Olga Tsche-
chowa , Elfr . Datzig u. a . Jugend ab
14 Jahren .ARKADEN ; » Wir Zwei «. Jugend verbot .GLORIA ; 2 . Woche : Heinrich George :
»Schicksal «. Jugendverbot .

SCALA: »Unser Fräulein Doktor «.
Heute letzter Tag .

PALAST ; » Die Liebeslüge «. Jgd . ab 14.ZENTRAL : 6 . Woche : »Kora Terry «.
Jugendverbot .

EDEN ; »Maria Ilona « . Jugendfrei .
Schiltigheim ; Bis einschl . Donn . : »-Dr.

Crippen an Bord«. Jugendverbot .Bi schheim ; Bis einschl . Donnerst . : »Ge¬
liebte Welt «. Jugend ab 14 Jahren .

Kronenburg : „ Die vier Gesellen " . Ju
gend ab 14 Jahren .

Königshofen : 7.30 Uhr : » Hochzelts
nacht «. Jugendverbot .

Barr : Letzt . Tag : »Grenzfeuer « . Jgdfr .
Hagenau . Filmtheater . Heute , 7 .30 Uhr,

letztmalig : „ Das heilige Ziel " . Ab
morgen : „ Der Katzensteg " . (65 696

Zabern . — Heute letzter Tag : „ ° er
Schimmelreiter " .

Unterhaltung
»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6.Heute geschlossen : Ruhetag . (44567
Großgaststätte Schützenbräu , An den

Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Schenk .Heute geschlossen . (73 540
»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich

Stimmungsorchester , das all . gefällt .
Großgaststätte »Meteor -Bräu « ( Inhab

Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41211

Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38. Beg . 19.30 Uhr , sonn - u . feier¬
tags 15 u . 19 .30 Uhr . Tägl . d . VarleW -
programm : „ Bunte Artistik " . (45 671

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,Ruf 2 54 59 Tägl . ab 17 Uhr die be
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz.

Mutziger Bierhalle „ Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -. Speise und
Konzertlokal Strasburgs mit d . neuen
modernen Unterbaltungskapelle An
tonie Stoecker .

*
(7336<

Cafe Odeon, K . Roos PI . Tägl . ab 16ühr
die berühmt e Künstlerkapelle Batal .

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich 20 Uhr :
„ Heitere Sommerfreuden " . — Mitt¬
wochs , sopn - u . feiertags , 15 .30 Uhr :
Nachmittagsvorstel lung . (45 669

Wir 'bitten unser ©
Kunden , die

Weinzuteilung
Juli

recht bald abzuholen .

Zwecks Aufstellung
einer neuen
Kundenliste

Mang ? lwar enkarte
mitbringen .

UNION
lAurtUTIlN « MtH

S t r ftß a des 19 . Juni

Zwei Meisterabende froher Unter . [
haitung im Sängerhaus , Sonntag , '
4., u . Mont ., 5, Juli , Jew. 19.30 U.

Mit SClMiS
( der bekannte und beliebte Film¬

schauspieler , sowie Liselotte Kö¬
ster , Meistertä -nzerin , und Jockel i

i Stahl , l . Solotänzer d . Deutschen 1
Opernhaus . Berlin , Anneliese Born, j* von d, Kammerspielen Hamburg - i
München , singt ihre heiteren Lie-' der , Trudel Steinecker bringt Ope¬
retten - u . Tonfimmelodien zu Ge - i
hör , Paul Arndt , Herbert Sabac- *
el -Cher , Heinr . Wallenstein , Dr.
Lud* . Behr , vom Nationaltheater ,
Berlin . Am Flügel : Maria Kalam- ^karian . • V6rverkauf : Mu« ikhaus
A. Vogelweith , Spießg. 19 , im ffi-

1 garrengesch . Morgen , Kü &str . 11. «
MM N

Wiedereröffnung
der

Dampf Wäscherei
LAVECO

Straßburg -Neudorf
Neuhöfler Straße 2 (am Polygon )

Fernruf 4 07 25

ab 1 . Juli 1943
Die Großwäscherei für Behörden ,

Gewerbe und Private

Geschäftsempfehlungen
Bohlen und Vorrats 'kantholz verschie *

dener Abmessungen gegen Einkaufs¬
scheine prompt lieferbar . — Huber -
Voglet & Co. , Holz -A G., Straßburg -
Neudorf .. Fernruf 4 13 00

Schirmann -Bühne . VarieW in höchster
Vollendung mit Elisabeth Enders .

Zu vermieten

Suche geb . Herrn zw . Heirat . Bin 33 J .,
kath ., vermög . , schöne Erscheinung .
Zugehr , unt . 15 7̂ 1 an die Str . N . N.

Witwe, 60 J ., Krankenpflegerin , allein -
gteh ., w . Bek . mit 8.1t . Herrn in gut .
Verhältnissen , zw , späterer Heirat .
Zuschr . unt . 15 S29 an die Str . N . N .

Tauschgesuche
Biete Fotoappar . od . Koffergra -mmoph .

mit Platten geg . Herrenfahrrad mit
guter . Bereifung . Ausgleichzahlung .
Ängeb . unt . 15 785 an die Str . N . N

Tausohe gutes H .- Fahrrad geg . Bücher
schrank . Aufzahlung . Ang . u. J 34 043

Biete D .-Fahrrad geg . Schreibmaschine .
Saargemü nder Str . 2, IV . lks. (15917

Tausche Fahrraddecke geg . guterhalt .
Kindersportwagen . Ausgleichzahlung .
Angebote unter 15 791 an die N . N.

Biete sch . dklbl . Kinderwagen m^ Gum .
mibereif . geg . guterh . D . -Fahrrad m .
Bereifg . Hestln , Betsch dorf Nr . 185 .

Tausche Kinderwagen , Marke Terrot ,
gegen Herren - oder Damenfahrrad .
Zuschr . unt . 15 704 an die Str . N . N .

Tausche Pitchpineküche geg . kreuzsajt .
Klavier . Angebote unter 15 773 .

Gasherd mit Backofen , 5 Flamm ., geg .
ein D .. od . H . -Fahrrad zu tausch , ge-
su cht . Anschrift erfr . unt . A 15 842 .

Tausche 3fl . weißen Gasherd mit Back¬
ofen gegen Staubsauger , 200 Volt . —
Zuschriften unter 15 847 an die N . N

Tausche Koffergrammophon mit Platt ,
geg . sch . Bettvorlage od , H.-Somm .
Mantel , gehl -, mittl . Fig . , Gr . 1,68 m .
Angebote unter 15 767 an die N . N.

Biete sch . br . Sportschuhe , Leder , Gr.
40, geg . Nr . 38 . Zuschrift , u . 15 823 .

Biete kl . D.-Armbanduhr geg . 2teiligen
Badeanzug , Gr . 42, od. hellbraune D .¬
Sportschuhe , gut erh ., Gr . 38. Ang . u.
Sch . £*701 an die N. N. in Schlettstadt

Mietgesuche
Kl . Lagerraum f , private Zwecke Nähe

Hagenauer Platz gesucht . Angebote
an Postschließ fach 234. (15 720

Ser . Herr sucht sof . auf Dauer schönes
möbi . Zimmer evtl . mit Pension - An¬
gebote unter 15 835 an die Str . N .

Möbl . Zimmer mit Bad- u .
' Küchenben .,

evtl . auch Doppelzimmer oder möbl .
2-3 -Zim .-Wohn . od . Teilwohng . ges .
Angebote unter 15 788 a.n die N. N.

Möbl . 2-Z »m .-W0hn . mit Küche u . Bad
von berufstät . Ehepaar auf 1. Aug .
oder 1. Sept . ges . Angebote u . 15 7.92.

Eleg. möbl . 2-4-Zim .-Wohn . ges., mögl .
mit Bad u . Zentralheizung . Angebote
unter 15 074 an die Strasburg . N . N .

Berufstät . jge , Dame sucht leer . Zim.
mit Badbenutz . , nach Möglichk . Bal¬
kon od*- Gartenbenutz . 15er -Wört od.
Ruprechtsau bevorzugt . Zuschriften
unter 15 756 an die Stra &burg . N . N .

In Vorort . 2 Zim . m . Küche , evtl . mit
kl . Schuppen , z . 1. 10. 43 ges . An¬
gebote unter 15 805 an die Str . N . N .

Wohnungstausch
Tausche schöne 3 -Zim .-Wohn , m . Bad

geg . 2 Zim .-Wohn . Angeb . u . 15 799 .
Wohnungstausch Straßburg - Breslau . —

Suche z . 1, 10. in Straßburg eine 3 -Z.-
Wohn . (eventl . 2 gr . Zim .) , biete in
Breslau , sch .. gr . helle 2 -Z. -W,ohn . m.
Bad , El .«

' Gas . Miete 52, - RM . Ang . an
Sebald , Strbg .-Neudf ., Pfirter Str . 2 .

Drei , teilw . möbl . Bürordume mit Ab
legeraum u . Hzg ., im Zentrutro, Erdg .,-
ru vm. Wendling , Straßburg , Mosche
rosc hStaden 8, Ruf 2 15 06. (15887

Sch . möbl . Zimmer sof . zu verm . Von
11 Uhr ab . Gerbergraben 19, 4. 8tock .

Schön möbl . Zim. zu verm, Kaufhaus -
gasae 15, Eing . Küfergas *e , 1. Stock .

Möbl , Zim . n. an Herrn , Nabe Bahnhof ,
au verm . Rosheimer Str . 26 , Erdg .

Schön möbl . Zim , m- 2 Bett , an berufe
tätige Damen aof. zu vm. Krutenau -
Stra ße 56, 2 . Stock . (15809

Möbl , Zim , zu vermiiet . Metzgerplatz 5.
Möbl . Zim, , 2 Betten , zu verm . Sänger -

hausatraße 9. Erdg . rechts . (15781
Soh. möbl . Zim . an ser . Herrn zu verm

Blauwolkengasse 5, 2 . Stock . (15540
Möbl . Zim, an ser . Herrn (Dauermiet .)

sof . zu vm . Kronenburger Ring 42, I .
Möbl , Zimmer nur an Herrn zu verm.

Neudo rf , Schl uthfeldw eg 106, 1. Stck .
Sch . möbl . Zim . in gutem Hause , Ba.de-

gelegenh . u . Ofenheizg ., Nähe Bahn¬
hof , an ser . Herrn sofort zu vermiet .
Zuschriften unter 15 838 an die N.N .

Gut möbl . u . einf . möbl . Zim . an Herrn
(Dauermieter ) zu verm . Schlosser
gaase 4, 2 . Stock . (15693

Möbl . Zimmer Kochgelegenh ., zu verm.
Fin kweilerba .dgasse 7, 2. Stock . (15764

Möbl'. Zimmer an alt . Herrn sofort zu
verm . Zwischen 5—7 Uhr* Sänger
hausstraße 21 , 3. Stock . (15853

1 Zimmer u . Küche zu verm . Erfragen
Neudorf . Ziegelaustraße 56. (15816

Mans .-Wohn. , 2 Zim. u . Küche , gegen
Treppenreinig . zu verm . Handw . be
vorzugt . Zuschriften unter 15 775. „

3-Zim .-Wohn. zai verm . , Neubadg . 13, I .
Erfr . Fischerstaden 19 , 1. St . (15839

Unterricht
Lehrer , der 9jähr . Jungen Rechenstund ,

erteilt , ges , Zuschrift , unter 15 706.
Unterricht in Steno erteilt jge . Dame.

Zuschriften unter 1-5 714 an die N. N .
Wer erteilt Unterr . in Kurzschrift u .

kaufm . Rechnen an junges Mädchen ?
( Zabem oder Umgebung bevorzugt .)
Zuschriften unter 15 802 an die N. N .

Wer erteirt Unterr . in Kurzschrift u.
Schreibmaschine ? Zuschrift u . 15 703 .

Wer ert . gründl . Violinunterr . an 12j .
Jungen ? Zuschriften unter 15 795.

Wer erteilt Privat -Gesangstunden ? An -
gebote unter 15 783 an die Str . N . N .

Kindertanzkurse Oberli n (big 10 J .) be¬
ginnen demnächst . Anmeld . Maurer -
zunftgasse 30. (45 108

Tiermarkt
Viehhandlung K. Mochel , Hagenau ,

Kornmarktplatz 3. Ruf 68. Ein Trans¬
port erstklass . u . großträcht . Nutz¬
vieh ist in meinen Stallungen ,
Moltkestr aße 44, eingetroffen . (65 690

Kuh, halbträcht . , sow . 2 schöne Ochsen ,
16 M on , alt , zu vk. B ischofsheim 330».

Erst !. -Kuh m . Mutterkalb , gut gelernt ,
unter dreien die Wahl , zu verkaufen .
Philipp Eyermann , Oberkutzenhausen
bei Pechell»ronn . (45661

Verschiedenes
Welche Flickerin übernimmt Arbeit im

Hause , wöcbtl . lmal , ganze od . halbe
Tage ? Zuschrif ten unt er 15 774.

Nehme Schreibmaschinenheimarbeit an
(Schreibmaschine vorhanden ) . — An -

_ gebö te unter 15 801 an die Str . N . N .
Wer kann 1— 3000 fm Buchenrundholz

in fließend , od . stehd . Wasser in Süd-
Westdeutschland geg . entsprec -h . Be -
rechn . einlagern ? Zuschr . u . R 34 064.

Aeltere Frau sucht Kundenhäuser zum
Bügela . Zuschriften unter 15 S14 .

Detektei - Auskunftei G. A. Riff . Vom
1. bis 15 . Juli geschlossen . (45657

Anton Siber , Eis- u . Kälteanlagen , in
Straßburg -Ne'udorf , Basler Str. 107,früh . Geschäftsführer d . Firma Una-
frigor GmbH ., empf . sich in Neuan¬
lagen gowie Reparaturen für sämtL
Sygteme dter Käl tetechnik . (14559

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , bei Union
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Möbel End , Steinstraße ;

Verloren

Silb . Brosche in -Neudorf verl . Abzugeh .
gegen Belohnung im NSV . -Seminar ,
Nepfeldschule , Sundgau straBe . (15 951

Gefunden

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

Neue Sensationen im 4-Masten -Circus
A, Fischer in Hagenau , Unionplatz .
Morgen Freitag , 19 Uhr : Galaeröff¬
nung . Ab Samstag tägl . 2 Vorstellun¬
gen ; 15 u . 19 Uhr , Sonntag 14.30 und
18 Uhr . Kinder zahlen nachm . halbe
Preise . Letzte Vorstelhing : Montag ,
5. Juli , um 15 Uhr . Tierschau : tägl .
10—14 Uhr u. 18—19 Uhr . Vorverkauf
Buchhandlg . Tiefenthaler , Ad .-Hitler -
Sftr . 46f u . ab 10 Uhr voim . an d. Cir.
cnwkassen . — Dünger abzugeben ,

Reparaturen von Schreib - und Rechen¬
maschinen : Carl Thomas , Straßburg ,
Dreizehnergraben IIa , Fenar . 2 99 11.

(42078
Für ihren Umzug! — Möbeltransport

im Elsaß , von und nach dem Reich,
Spezialbaus f . Einlagerung ., 8000 qni
Lagerfläche . A. H . Greiner , Auto -
Ferntransporte , nur Eugen -Würtz -
Straße 4, Fernruf 2 41 91. (73 500

Herrenhemdenreparaturen . Annahme¬
stelle : Lina S inger , Krämergass e 7-9.

Licht heilt ! Wir liefern unsere Ultra -
Bestr ^hlungslampe wieder an kinder¬
reiche Familien u . Werks -Sanitätsstu .
ben . Preis 57,25 RM mit Zubehör
(ohne Kabel ) . Die ELHAG-Reform -
häuser in Straßburg , Gutenbergpl . 11 ,
Straßburg -Neudorf , Polygonstr . 57, in
Schlet tstadt , Ad . -Hitler -Str . 58. (73420

Möbeltransport »ELTRAt , Kraftwagen -
▼erkehr, Karl -Roos -Pl . 27. Ruf 224 66.

Stempel , Schilder . Ruf 2 64 54 . Merke
ein für allemal ; Stempel , Schilder ,
J . J . Stahl , Eugen -Würtz -Straße 13.

Gesicht , und Fußpflege . Sich . Entfern ,
von läst . Haaren u . Warzen . Eckert ,
Apffelstraße 19, 3 . Stock . Sprechstun¬
den ab 12 Uhr . (35603

Vervielfältigungen , Schreibbüro Faller ,
Freiburger Str . 12, Tel . 2 75 89 . (13-511

Wanzen , Käfer u- sonstig . Ungeziefer
vertilgt J . Pusse , Desinfekt . , Straßb ..
Kronenburg , Ringgasse 3 d . (15 576

Diejenige Person , die am letzt . Montag ,
vormdt-t . auf der Linie 13 der Straßen¬

bahn die schwarz «? Aktenmappe mit
Lebensmitteln , Nachthemd u . Wasch¬
lappen an sich nahm , wird ersucht ,
sof . d . Sachen beim Fundbüro abzug .

3 Tennisbälle am Dienstag , 29. Juni
6 Uhr abends , zw . Amtsgericht und
Elka verl . Abz . geg . Bei . Fundbüro .

Heller H .-Regenmantel Samstag nachm .
zwisch , Kronenburg u . Trucht -ersheim
verloren . Nachricht geg . Belohnung .
Sti^ ßbg . , Lange Str . 58, im Geschäft .

Grün . Kinderjackett a . d . Wege Plobs -
heimer Str ., Roßweg , Musauschule , b .
zur Straßenbahnlinie verl . Abf . geg .
Belohn . : Vor dem Spitaltor 21 . (15 927

Mosaik -Brosche zw . Scftirmann u. Karl .
Roos-Platz verloren . Geg. Bei . abzug .
Adloff , Neudorf , Marienstraße 11.

H .-Armbanduhr (Lederriemen ) Umgeb.
»Baeckehiesel « verloren . Abzugeben
gegen Belohnung . Orangeriering 4.

Größere Geldsumme gefunden . Abzu¬
holen bei : L. Koes-sler , Schiltigheim ,
Strengweg Nr. 44. (15860

Trauring gef . M . W. P . G . Abz . Peter
Stroh , Strbg .-Neudorf , Marienstr . 11.
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